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Lohnrunde 2020 

Der Dachverband der Personal- und Mitarbeitervertretungen der Schweizeri-
schen Elektrizitätswirtschaft (VPE) hat auf seiner Delegiertenversammlung in 
Bülach (ZH) beschlossen, eine Erhöhung der Gesamtlohnsummen von 1.5 bis 
2.5 % je nach Ertragskraft der einzelnen Unternehmen zu fordern. 

2019 wird gemäss der aktuellen SECO-Prognose mit einem Anstieg des BIP von 1.2 % gerechnet. 
Für 2020 wird ein BIP-Wachstum von 1.7 % prognostiziert., so dass der Elektrizitätsabsatz stabil 
bleiben sollte. Bei Elektrizitätsunternehmen, die ihren Strom direkt an Endkunden liefern, kann man 
weiterhin gute Geschäftsabschlüsse erwarten. Zudem hat sich die Ertragssituation im vergangenen 
Jahr durch die weiter gestiegenen europäischen Strompreise für die Produzenten verbessert.  

Daher sollten die Unternehmen in der Lage sein, ihren Mitarbeitern deutlich mehr als die aktuell 
erwartete Teuerung Ende 2019 von 0.6 % auszugleichen, insbesondere unter dem Gesichtspunkt 
der mageren Lohnrunden oder sogar Nullrunden in den letzten Jahren. Denn damit konnten die 
Leistungslohnsysteme der Unternehmen nicht ausreichend alimentiert werden, was gerade bei 
jungen Mitarbeitenden und den Leistungsträgern der Unternehmungen eine ungenügende Lohn-
entwicklung zur Folge hatte.  

Dies muss nun korrigiert werden, damit die Branche für dringend benötigte Fachleute attraktiv 
bleibt und Perspektiven bieten kann. Eine kontinuierliche Lohnentwicklung für die Arbeitnehmen-
den im Rahmen der Lohnbandbreiten muss gewährleistet werden. Der VPE erwartet Transparenz 
und Fairness bei der Festsetzung und Verteilung der Lohnsumme. Die Verteilungsbreite und der 
Verteilschlüssel soll unternehmensspezifisch diskutiert werden. Mit seiner zurückhaltenden Lohn-
forderung berücksichtigt der VPE die wirtschaftliche Entwicklung in der Branche. 

 

Verband der Personalvertretungen der Schweizerischen Elektrizitätswirtschaft (VPE) 

Der VPE ist die grösste Arbeitnehmerorganisation in der Schweizer Elektrizitätswirtschaft. Als Dachver-

band der Personal- und Mitarbeitervertretungen der Schweizerischen Elektrizitätsbranche vertritt der VPE 

mit seinen Mitgliedsorganisationen als starke und unabhängige Organisation die Interessen von über 

12'000 Mitarbeitenden (d.h. über 50 % aller Mitarbeitenden in der Elektrizitätswirtschaft).  

Weitere Auskünfte: Dr. Bernd Frieg, Präsident VPE, Tel: 0844 / 873 873, E-Mail: frieg@vpe.ch, 
Internet: www.vpe.ch 
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